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I n t e l l i g e n z § B ! a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold Md Horb.
Im Verlag der Schramm ' schen Vuchdruckerey.

Nro . 6 . Freitag den 2 i . Januar 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

It . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübinngen . Am i4ten Febr . d. I.
wird das K'onigl . Landsobcrstallmeisteramt
das Beschäl - Register für die Ofterdinger
Beschäl - Platte reguliren , für die Privat-
beschalhalter die nbthigen Patente nach
vorheriger Besichtigung der Hengste aus,
stellen , und zugleich diejenigen 4 jähri¬
gen Hengste und Stutten , welche bei den
dicßjährigen Partikular - Festen um Preiße
cvncurriren wollen , besichtigen.

ES haben nun die Schultheißcnämter
der zur Ofterdinger Beschäl - Platte gehö¬
rigen Orte des Oberamts Tübingen die Ver¬
zeichnisse über die Stutten , welche in Ofter¬
bingen beschält werden wolle », unter genauer
Angabe des Alters , Messes , und der
Farbe , längstens bis zum 12 . Febr . an
das Schulkheißenamt Ofterdingen einzu¬
schicken, und den Stuttenbesizcrn zu eröff¬
nen , daß sie sich mit denselben am I4ten
Febr . früh 9 Uhr in Ofterdingen einzu-
stndcn haben.

Den 19 . Jan . 1825.
K . Oberamt.

Overamt Rottenburg.
Rottenburg. (Rekrutirung betref¬

fend .) Zu Berichtigung d»r Rekrutjrungs,

listen und zur Loosziehunz haben sammk-
liche Oetsvorstcher des kiesigen ObcramtS
mit ihren Militairpfiichtigen , welche im
Jahre 1804 geboren sind und bei der dieß-
jährigen Aushebung zu erscheinen haben,

am Z- und 4 . Februar d. I.
dahier auf dem Rathbause einzutreffen und
ihre RekrutirungSlisten mitzubringen.

Die Listen von den Orten Bühl , Det,
tingen , Ekenweiler , Ergenzingcn , From,
mcnhausen , Hailftngen , Hcmmendorf,
Hirrlingen , Hirschau , Kiebingen , Nelllngs,
heim , Niedernau , Obernau , RemmingS-
heim , Nottenburg , Sckwaldorf , Seebronn,
Weiler , Wendelsheim , Wolfenhausen und
Wurmlingen werden

am Donnerstag den Z. Febr . d. I.
früh um 7 Uhr

und die Listen von den Orten Bodelshau-
sen Mbssingen , Oeschingcn , Oflerdingen
und Lhalheim

am Freitag den 4 . Febr.
früh um 8 Uhr

berichtigt werden , wobei die Ortsvorsteher
mit ihren Mannschaften unfehlbar und
pünktlich sich einzufindcn haben.

Derjenige Militairpflichnzc , welcher
wegen Familien ^Verhältnissen oder wegen
Berufs eine Befreiung von der Aushebung
anzusprechen gedenkt , muß bei Berichtigung
der Liften die gesezlich vorgeschri ebenen Zeug,
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Nisse verlegen ; die Gemeindcrathe haben
aber nur solche Zeugnisse ansznstcllcn,
welche auf Familien . Verhältnisse Bezug
haben , und in dem Rekrutirungsgcsez vor¬
geschriebe« sind.

Unmittelbar nach Berichtigung der Ne»
kttttirungs - Listen und zwar

am Freitag den 4 . Febr.
Mittags um 12  Uhr

sinder die Loosziehung Statt , welcher alle
Milltairpflchtige ohne Ausnahme persbn-
lich anzuwohnen haben.

Die Octsvorsteher werden alles Ernstes
eufgefvrdert , di; abwesenden Militairpflich,
tigcn bis dahin herbcizuschaffcn.

Für Denjenigen , welcher ssich bei der
Loosziehung nicht einfindet , muß das Loos
durch den betreffenden Ortsvvrstand oder
du -ch den Daker oder Pfleger oder durch
«ine obrigkeitliche Person gezogen werden.

Schlüßli 'ch wird den Ortsvorständcn
noch besonders zur Pflicht gemacht , ihre
Mannschaft von der Heimath an bis in
die Llmtsstadt zu begleiten , und dafür zu
sorgen , daß unterwegs keine Exzesse, welche
unnachsichtlich Strafen nach sich ziehen,
verüb werden.

Len 11. Jan . 1325.
K . Oberamt.

Rotten  bürg . (Berichtigung eines
Druckfehlers .) In Nro 4 dieses Blatts
Seite 14 ist in dem diffeitigen Erlaß vom
6ten dieses , die Regulirung der Beschalre-
gister betreffend , das Alter der Stuten von
4 bis 5 Jahren statt von 4 bis lg Jahren
bestimmt worden . Es wird daher den Orts»
Vorstehern hicmit ausdrücklich bemerkt , daß
fehlerfreie Stuten im Alter von 4 bis lg
Jahren auf den Beschul Platten ange-

annmn werden.
Den 17 . Jan . 1825.

K . Oberamt.

Oberamt Nagold.
Nagold. (Berichtigung der Nekru-

tirungs - Listen , Prüfung der Befreiungs-
Gründe , und Looszichung betreffend .) Bis
Donnerstag den Zten und Freitag den 4tcn
Februar d. I . wird ans dem Rathhause
dahier zu Nagold , die Berichtigung der
Rekrulirungs - Listen , Prüfung der Be»
freiungS Gründe und dir Looszichung vor»
genommen werden.

Cs haben die sämmtlichen Rekrutirungs,
Pflichtigen , mit ihren Orts .- Vorstehern,
in der hienach angezcigten Ordnung zu
erscheinen.

Am Donnerstag den Z. Febr.
Morgens 7 Uhr,

die von den Orten Mtenstaig Stadt,
Altenstaig Dorf , Bedingen , Bernek , Ed-
st'ngen , Ebershardk , Ebbhauscn , Effrin,
gen , Egenhausen , Emmingen , Haiterbach,
Jsclshanscn , Minderspach , Oberschwan¬
dorf , Oberthalheim , Pfrondorf , Nohrdvrf,
Nothfelden , Schictcmgen , Spielberg , Sulz,
Unterschwandorf , Unterlhalhcim , Wald,
dvrf , Warth, , Wender , Wildberg.

Am Freitag den 4 . Febr.
Morgens 7 Uhr,

die Orte,  Beuren , Ertmansweiler,
Fünfbronn , Gorrwciler , Gaugcnwald,
Gülilinqen , Nagold , Schdubronn , Sim¬
mersfeld , Zumweiler.

Am 4 Febr.
Mittags 12  Uhr

wird mit Ziehung des Looses fortgefahren,
wobei sammtliche Rekrutirunge -. Pflichtige
des Obcramts zu erscheine, haben.

Den Schulrheißenamtern wird Folgen»
des zur Nachachtung aufzegeben:

1) haben sie dafür zu sorgen, daß alle
abwesende Militairpstichtige hekbeige-
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schafft werden , und die Eltern und
Vormünder auf die Folgen dcS Nicht-
Erscheinens aufmerksam zu machen.

2) erwartet das Oberamr daß die Schult¬
heißen zu der bestimmten Zeit mit ih¬
ren Mannschaften hier erscheinen.

Z) haben sie Denjenigen , welche Befrei¬
ung wegen Familien - Verhältnissen
oder Berufs ansprcchcn wollen , auf¬
zugeben , daß sie sich , mit den nbthie
gen Zeugnissen , Taufscheinen ic . ver,
sehen sollen.

4) Für die abwesenden Militalrpflichtigcn
haben deren Extern oder Pfleger zu
erscheinen und zu looscn.

5) Auf dem Wege hiehcr, haben die
Orts . Vorsteher davor zu sepn , daß von
den Militairpflichtigen , keine Exzesse
— wie schon geschehen — verübt
werden.

6) Jeder Schultheiß muß feine Rekru-
lirungs - Liste unfehlbar mitbringen.

Den 15 . Jan . 1825.
K . Lberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Schulden -Liquidation ) .

Heber dasDermbgendes JohanneSSchwenkh,
Webers in Rübgarten , ist der Cvncurs er¬
kannt , und zur Liquidation der Forderun¬
gen , auf

Samstag den 22 . Jan . 1825-
Termin angcsezt.

Es haben daher an gedachtem Tage
früh 9 Uhr sämmtliche Gläubiger des
Schwenkh , in Person oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte auf dem Nathhause
in Rübgarten zu erscheinen und ihre For¬
derungen und deren Rechte gehbrig darzu-
thun , widrigenfalls sie durch das am En¬

de der Verhandlung auszusprcchenbe Prä-
clusiv - Erkenntniß von der gegenwärtigen
ConcurS - Masse ausgeschlossen werden.

Den 8 . Jan . 1825.
K. Oberamtsgericht.

Tübingen. ( Schulden Liquidation . )
Inder Oberamtsgcrichtlich erkannten Gannt»
Sache der Witkwe deS Johann Jakob Sai¬
ler , Weingärtners zu Tübingen , werden
die Gläubiger zur SchuldemLiquidation auf

Montag den Zl . Jan.
Vormitags 9. Uhr

auf daS RathhauS vorgeiaden.
Diejenigen , welche an gedachtem Tage

ihre Forderungen nicht eingeben , werden
durch das in der nächsten Oberamlsgerichts»
Sizung auszusprechende Präklusiv Erkennt-
niß von der Masse ausgeschlossen werden.

Den 8« Jan . 1825.
K . Lberamtsgericht.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Güterverleihung .) Die

Unterzeichnete Stelle wird am Samstag
den 29 . d. M . Morgens 9 Uhr auf dem
Rathhause in Lustnau folgende Güter im
Ganzen , oder in verschiedene Theile abge-
theilt , auf mehrere Jahre öffentlich ver¬
leihen : nemlich

6 Morg . 2 Drtl . 6 Z Rth. sogenannte
Sauwascnacker zwischen Bebenhausen
und Lustnau

6 Morg . 14 Z- Rth. vormalige Amlsschrei»
berei - Besoidungswtesen im Thalc zwi¬
schen Lustnau und Kirchentellinsfurt.

Z Morg . 2 Vrtl . 9 Z. Rth . Wiesen und
5 Vrtl . Ackers,  welche vorher ein
Scharfrichter in Tübingen im Be¬
stände gehabt hat,  nächst der Tübin¬
ger Markung.



5 Morg . 2 ^ Dril . Ackers/und Sattlers¬
wiese im Neckarthale.

Len 1Z. Jan . 1825.
K . Cameralamt.

Lustnau. (Fourqgelieferungs - Akkord.)
Die Unterzeichnete Stelle wird am Sam»
stag den ZI . d. M . Vormittags 9 Uhr
»m Cameralamts - Gebäude dahier die Lie¬
ferung an Heu und Stroh für die im
Mär ; d. I . auf die Beschalplatte nach
Lustnau kommenden Hengste im Abstreiche
verakkordiren.

Den 15 . Jan . 1825.
K. Cameralamt.

Lustnau. (Fi 'schwasser - Verkauf .)
Die Unterzeichnete Stelle wird am Sam¬
stag den 29 . d. M . Nachmittags 2 Uhr
auf dem Rathhause in Lustnau das Fisch-
tvasser von der großen Brücke im Beben-
Hauserthale bis an den Gasihvf zum Adler
in Lustnau im Aufstreiche verkaufen.

Den 15 . Jan . 1825.
K. Cameralamt.

Cameralamt Herrenberg.
Hereuberg. ( Früchte -- Verkauf .)

Die Unterzeichnete Stelle verkauft au»
freier Hand an neuen Früchten : Gerste,
Linsen - Gerste , Ackerbohnen , Dinkel,
Einkorn und Haber.

Den 15 . Jan . 1825.
K . Hof -, Cameralamt.

Cameralamt Horb.
Rexin gen,  Oberamts Horb . ( Schaaf,

tvaidr . Verleihung .) Montag den 1. Febr.
d . I . gedenkt die Gemeinde Rcxtngen , Ober»
amlS Horb , die mit gnädigster Herrschaft

gemeinschaftl . besizende Schaafwaide,
' ' e mit 225 S :ück alter Waare ein¬

igen werden darf,  auf dasigcm Rath-
stormittags 10  Uhr im öffentlichen

Aufstreich an benMeistbielenden auf 5 Jahre
hinzuleihen.

Für die Liebhaber wird bemerkt , daß
die OrtS - Markung ungefähr 1000 Morg.
Ackerfelder , die nach der Z Feldrrwirth-
schaft gebaut werden , enthalte , auch 60 —
80 Morg . Allemanden zur alleinigen Waide
für den Schäfer und hinlängliche Stal¬
lungen vorhanden , auch wenn im Ort ge¬
wintert werden wollte,  hiezu die Futter-
Porräthe wohlfeil zu erkaufen Gelegenheit
wäre

Den 18- 'Jan . 1825-
Schultheißenamt und Gemeindcrath.

Bebenhausen. (Haus und Güter»
Verkauf .) AuS der Vermdgcns - Masse
des Zimmermanns Kaiser dahier , werden
am 2ten Febr . d. I . nachstehende Gebäude
und Güter , Stücke , entweder einzeln oder
im Ganzen , im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft als:

Lieg enschaft.
Ein 2 stockigtes Wohnhaus , mit einer

besonders stehenden Scheuer und Stallung
neben dem Haus , an der Tübinger und
Bdblinger Straße . Das Haus ist zur
Hälfte ganz neu erbaut und sind in dem¬
selben 2 heizbare Zimmer eingerichtet . Hin¬
ter demselben sind

Garten.

1 ^ Vrrl . wvrinn ein ganz neues Wasch¬
haus sieht.

^Vrtl . in Dammelgärten
1 Morg . im Waschgarten
2 Vril . 22  Rth . außerhalb der Ring-

Mauer.
Wiesen.

5 Morg . 1 Vrrl . 14 Rth . die Birkenwiese
1 Morg . 2 Vr «l . im ausgetrocklieten See.
L Morg . in Schmld - .Wesen
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1 Morg . 2 Vrtl . 12 ^ Rth . in Naglens-
wiesen.

Aecker.
1 Morg . 1 2 Vrtl . 14 , Rth . auf dem

vbern Sauwasen
1 Morg . allda.

Vrtl . 7 Rth . am obern Kalchacker
1 Morg . 1 Vrtl . 12 2 Rth . am untern

Kalchacker.
Z Morg . 2 2 Vrtl . 17  L Rth . auf dem

Sauwasen , Lustnauer Markung.
1 Morg . 19 5Rth . auf der Vieh - Waide

im untern Gewand Tübinger Markung,
und

den gten Theil an einem Weinkeller
dem vormaligen Herrschaft !. Keller.

Waldung.
7^ Morg . in der Birkenwiese , mit ver¬

schiedenen Holz - Gattungen angeblümt.
Die Verkaufs Verhandlung , wozu die

Liebhabereingeladen werden , geschiehct In
dem Kaiserischen Haus Nachmittags 1 Uhr.

Den 3 . Jan . 1825.
Waisengericht.

Gündringcn und Dürren Hardt,
Lberamts Horb . ( Verpachtung der Schaaf-
waide nebst Winterung . ) Am Mittwoch
den 9 . Februar d. I . Vormittags 10  Uhr
wird die der hiesigen Herrschaft zustehende
Schaafwaide nebst Winterung , nachdem der
Pacht bis Georzi ig25 zu Ende geht,
auf weitere 6 Jahre , von Georgi 1825 bis
Georgi 18Z1, im Aufstreich und unter Vor¬
behalt herrschaftlicher Genehmigung , auf
dem Hofe Dürrenhardt o. t Gündringcn
verpachtet werden.

Die Sommerung ertragt ZOO Stück
Schaafe und zur Winterung wird gegeben:

Ein wvhlctngcrichteteS SchaafhauS mit
Stallungen , Futterböden uudWohnung,

55 Morg . 2Z Vrtl . 1s Rth . zweimä-
dige Thaiwiesen,

600 Bund Stroh , und
2 Klafter Holz und 200 Stück NeiS.

Pachtliebhaber werden - eingeladen , sich
an gedachtem Tage und Stunde an Ort
und Stelle einzust'nden , wobei jedoch be¬
merkt wird , daß nur solche zur Verhand,
lung zugelassen werden können , welche sich
durch vberamtlich gesiegelte Zeugnisse aus-
weisen , daß sie im Stande sind , eine drei,
fach gerichtliche Caution von Tausend Gul¬
den einzulegcn.

Mühringen den 10- Januar 1325.
Freiherr !, v . MünchJcheS

Rentamt.
Fischer.

Wurmlingen. (Gläubiger Vorla¬
dung .) Um dem Schuldenstand des hiesi,
gen Bürger und Bäckers , Alexander Baur,
auf den Grund sehen zu können , werden
sammtliche Gläubiger , welche kein Lbrig»
keitUch - versichertes Pfandrecht in Hän¬
den haben , mit Oberamtsgerichtlicher Le¬
gitimation ausgefordert,

Montag den 24 . d. M.
entweder in eigener Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte auf hiesigen,
NathhauS Morgens 9 Uhr zu erscheinen,
ihre Forderungen zu liquidiren , und sich
über einen Borg - oder Nachlaß . Vergleich
zu erklären , widrigenfalls der nicht Er¬
scheinende es sich selbst zuzuschreiben hat,
wenn er später nicht mehr berücksichtigt
werden kann.

Den 14 - Jan . 1825.
Schultheiß und Gemeknberath.

Schl 0 ß - Schwand 0rf. (Frucht - Der,
steigerung .) Bei der Freiherr « v. Kechler»
schen Debit - Masse Verwaltung , werden
zu Folge hoher Weisung des Königlich
Hdchstpreiöiichen Gerichts . Hofs zu D
dingen, ungefehr 40 ScheA. Dinkel,»



50 Schefl . Haber , im öffentlichen Aufstreich
gegen baare Bezahlung , oder wenn et¬
wa ? dabei für die Masse könnte erzielt
werden , auf kurze Zahlungsfrist verkauft
werden.

Diese Früchte liegen in Unterthalheim,
und können dort bei dem Kasten - Knecht
Straub bis

Montag den 2ck. d. M.
täglich in Augenschein genommen werden,
an diesem Tage wird Morgens 9 Uhr die
Aufstrelchs - Verhandlung auf der Kirche
zu Unterthalheim porgcnommen , wozu die
Kauf - Liebhaber hiemit höflichst eingela¬
den werden.

Die Debit - Masse -Verwaltung
Oberacciser v . Braun.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen . ( Haus - und GÄer-

Derkauf . ) Der Unterzeichnete ist obrig¬
keitlich beauftragt von Alt Matthäus Hart,
maier , Weingartner , folgende Güterstücke
zu verkaufen:

Z eines Hauses in der Froschgasse.
Wies  e n:

3 Vrtl . 15 ^ Rth . auf der Viehwaid.
Die Hälfte an 1 Morg . 2 Vrtl . HZ Rth.

auf der Viehwaid.
Weinberg:

2 Vrtl . UH Rth . in der Lmdeshald.
2 Vrtl . 12 Rth . ebendaselbst.
Die Hälfte von 5 Vrtl . ß, Rth . in der

Hundskling.
Die Hälfte an 1 Msrg . 5 Vrtl . Rth.

ebendaselbst.
Die Hälfte an 1 Morg .^ Drtl . ebendaselbst.
1 Morg . 17 ; Rth . sammt Vorlehen in

der rothen Staig.
- an 5 Vrtl . Acker und Wiesen und Wein-

i-eeg in der MaderHalde.
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2^ Vrtl . 11^ Nth . in der Pfalzhalde ; hie¬
zu gehören 1^ Vrtl . Darlehen.

1 Vrtl . auf dem Oesterberg.
A e c k e r:

' 1j Vrtl . im Krcuzberg.
Den 10 . Januar 1825.

Sladtrath Heckmann.

Tübingen . Aus dem Vermögen des
Johann Georg Hilter , Kutschers , sind 5
Viril . Ackers auf der Vieh Waide zum Ver¬
kauf ausgesczt.

Desgleichen dem Christoph Gräninger,
Weingärtner , 2f Vrtl . 1^ Nth . Wiesen im
Urschrein ; die Liebhaber hiezu können sich
an den Stadtrath Stammler wenden.

Den 13. Jan . 182Z.

Tübingen . Aus der Ganntmasse des
Johann Jakob Ldsch, Weingärtners , ist
zum Verkauf ausgesczt:

eine halbe Behausung in der Mader -Gasse.
2Z Viertel 11 ^ Nth . Wiesen im untern

Neckerthale.
2 Viertel Weinberg mit Dorleh im Ur-

schrein.
ZL Viertel desgleichen im Kreuzberg.
2 Viertel H Rth . in der Pfalzhalde.

Ferner aus der Verlassenschafts - Masse
des Jakob Sailers , gewesenen Weingärtners,
5 Viertel Weinberg sammt Vorlehen im
Urschrein.

Wer Lust hat von vorstehenden Liegen¬
schaften zu kaufen , kann sich bei dem Gü-
ler -Pfleger Stammler melden.

Den 12 . Jan . 1825«

Tübingen. (Haus - und Güter ver¬
kauf .) Aus der Ganntmasse des Christ oph
Friedrich Schwägerle , Weingartners da¬
hier , sind folgende Gegenstände dem Ver¬
kauf oder Aufschlag ausgesczt.



jtenS Ein Haus welches für 280 fl.
verkauft , im Rübenloch neben Buch
drucket Reuß und Alexander Müller.

2tens Ungefehr 1 Morg . Weinberg im
Eslingsloh neben Jvh . Georg Müller,
Schuster , und Isaak Kost, ist 6t !. eilig
und handlohnt ; für 210 fl. verkauft.

Ferner 2 Vrtl . 10 - Uh. in der Neuhalde
neben Jacob Sinner , und Jacob Fried¬
rich Brodbeck , zinßt.

Ferner 5 Drrl . Weinberg und Vorlehen
in der Neuhalde , n den Jacob Fried¬
rich Brodbeck und Jacob Karrer.

Wer nun auf die ersten zwei Stücke
schlagen , oder die andern kaufen will,
kann sich bet dem Güterpfleger Stadtrath
Wezel melden.

Tübingen . ( Güter - Verkauf .) Fol¬
gende Dermbgens - Theile des Jacob Adam
Waiblinger , Weingärtners , und WittwerS
dahier , sind zum Verkauf bestimmt , und
werden KaufS - Licbhaber ersucht , sich zu
Abschließung eines Contracts an den Un¬
terzeichneten zu wenden:

1 Vrtl . Acker im Scheuerlc.
^ Vrtl . Acker ebendaselbst.
Z Vrtl . 1s^ Rth . Weinberg und
2  Vrtl . 9 ß- Rth . Vorlehen im Kreuzberg.
2 Vrtl . 15 Rth . Weinberg im Kreuzberg.
zVrtl . ^ Mth .Weinberg ja derPfalzhald.

Vrtl . 124 Rth . und
4Drtl . 5 Rth . Weinberg auf der Wanne,

auf hiesiger , sodann auf Lustnauer
Markung : >

der ste Theil an dem loten Hof , von
9 bis 10 DrU . an Aeckern und Wiesen , und
L Almer Wein , Tübinger Gewächs vom

Jahr I82ck.
Den 15. Januar 1825.

Stadtrath Etter.

Tübingen . < Haus - und Güter -Drr,
kauf . ) Aus der Gannt,nasse des Jacob
Peter Waiblinger , werden folgende Güter¬
stücke zum Verkauf angeboren:

24  Vrtl . Weinberg im ober « Hennenthal.
1 Morg . 1 Vrtl . im Kreuzbcrg.
4 Morg . in der Kling.
1 Vrtl . im Steineberg.
24 Vrtl . im untern Hennenthal.
1 Morg . ZZ Vrtl . in der Neuhaldr
14 Vrtl . Acker im Scheuerte.
Eine ganze Behausung in der Madergaffe.

Den 15 . Januar 1,̂ 25.
Gerichtlich ausgestellter Güterpfleger

Stadtrary Memmmger.

Tübingen. (Logis zu vexmiethen .)
In der Neckarhalde sind bis Georgii in
dem neu erbauten Jenterschen Hause zu
vermicthen : drei Etagen , jede zu 6 Pieyen,
wovon vier heizbar ; Küche und Speiskam-
mer ; je eine oder zwei Kammern auf der
Bühne ; zu jeder Etage ei» abgesonderter
Gemüßkeller ; im Hauptkeller je zw einer
Etage ein . verschlagener Platz ; ferner ei¬
ne gemeinschaftliche Waschküche nebst Back¬
ofen und abgesonderte Holzlegen . Liebha¬
ber kdnnen die Logis täglich in Augenschein
nehmen und das Weitere besprechen .mit

Den 11 . Jan . 1825-
Lieutenant Jenter.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Ein ganzer Boden , st in einander gehende
heizbare Zimmer , sind zu vermiethen , bei

Schneider Lenz,
unter dem Haag.

Tübingen (Logis zu vermiethen .)
In eincr der gangbarsten Straßen der obern
Stadt Nro 92 . ist eine Wohnung bis näch¬
ste Lichtmeß oder Georg » zu vermiethen
»nthalkendr



xsr teri -e : Eine heizbare Stube und
Stubcnkammer , Küche und Kammer.
Ferner : im Isten Stock eine heizbare
Stube und Alkvv , Küche und 2 Kam¬
mern , i Holzstall und eigenen Keller.

Zu erfragen , in der benannten Haus,
Nummer.

Tübingen. (Hausverkauf .) Unter¬
zeichnete ist gesonnen ihren Theil HauS
im Hintergaßle , beimGasthofzum Lbwen, zu
Verkaufen . Kaufs . Liebhaber können sich
bei ihr melden.

_ Ldffle rin , Wittwe.

Tübingen . Von dem bekannten Kro¬
nengold , welches sich an Schönheit xxx-
züglich auszeichnet , und dem achten ganz
gleich kommt , sind mehrere Artikel in
Commission in meiner Handlung zum Kauf
zu haben , als : Siegel - und andere Ringe,
Uhren - Ketten , Cachets , Bleistift -Futterale,
Nadelbüchsen , Gürtel - Schnallxn , Schills»
selhaken , Bracelets , Spornen , Geldbeutelrc.
zu sehr billigen Preisen . —

Den 20 . Jan . 1825.
_Heinrich Efferenn.

Tübingen . ( Effecten feil .) Einige
zwar gebrauchte , aber ganz gut erhaltene
Betten , Bettladen sammt Vorhängen , 2 Du¬
zend feine Servietten am Stück , Tafel-
tuch , Sophabettlade , 1 zinnerne neue
Bettschüssel , Handmang , etliche Stühle,
1 Sopha - Gestell mit geflochtenem Siz,
sind zu verkaufen , und wo dieselben in
Augenschein zu nehmen sind , sagt Aus¬
geber dieß.

Tübingen . ( Effekten - Verkauf .) Zu
Verkaufen bet dem Aufwarter Reichert:
2 Bettladen mit Gurten und Schubladen,
such als SophaS zu gebrauchen , und ein
Schreibpult.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
David Haarer , Mezger , hat ein Logis mit
einer Stube , Stubenkammer einem andern
Zimmer , Küche , Speiskammer , zwei Büh-
nekamwern und halben Keller bis Georg!
zu vermiethen . _

Tübingen.  Neue holländische Voll-
haringe sind wieder angekommen bei

Bau » und Schmidt.

Tübingen. (Verkauf von Buchnüs-
sen ( Büchelen ) . ) Ein großes Quantum
Büchelen , ist Simri weiß oder in größern
ParthieN UM billigen Preis zu verkaufen bet

Michael Maier , Schmid.

Tübingen. (Magd - Dienst , Gesuch.)
Eine hiesige Bürgerstöchter , die tm Nä¬
hen , Stricken , Waschen rc. geübt ist, - und
sich noch in andern weiblichen Geschäften
zu üben sucht , wünscht entweder sogleich,
oder auf Lichtmeß in einen Dienst eintre-
ten zu können . Ausgeber dieß sagt wer?

Den 18 . Jan . 1825.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geborne:

Den 10 Jan . dem Hrn . Bierbrauer und
G -metnds - Deputirten Ldffler ein
Mädchen.

Geyorbene:
Den 12 . Jan . Christine Louise Brodbeck,

Weing . led. Tochter, '' am zurückgetre-
tenen Friescl bei hizigem Gliederweh,
alt 16 . Jahr.

— — — Alt Jacob Kirner , Weingart.
an den Folgen einer Hernie , alt 80

Jahr . _
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